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Liebe Schulgemeinschaft 

 

Nur noch eine Woche Schule – dann sind endlich die Sommerferien da! Wer denkt das nicht 
in diesen heissen Tagen? Ich möchte deshalb meinen Schwerpunkt in diesen Zeilen auf die 
Lager lenken, die viele Klassen erleben durften, sozusagen als Vorfreude auf die schulfreie 
Zeit.  

Munt la Reita Ti, Lager der 7. Klasse 
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Klassenlager in der Rudolf Steiner Schule Münchenstein: 

 

Warum machen wir das, frage ich mich manchmal: Da geht man eine Woche aus dem gemüt-
lichen Zuhause fort, schläft in unbequemen Feldbetten oder Zelten, wird nass, quält sich die 
Berge hoch und runter, hält bis in die Puppen Nachtwache, ist den ganzen Tag für viele Kinder 
verantwortlich, die sich streiten, laut sind, sich verletzen und – ja, auch Heimweh haben. Ich 
kann das erstmal nur aus meiner pädagogischen Sicht beantworten: Ein Lager bedeutet im-
mer, sich herausbewegen aus der eigenen Komfortzone, mit Menschen Zeit zu verbringen, die 
man gut kennt, aber eben nicht so gut wie die eigene Familie. Es bedeutet, Grenzerfahrungen 
zu machen: Schaffe ich es, so lange von zu Hause fort zu sein, ohne telefonieren zu müssen? 
Kann ich tatsächlich ohne mein Smartphone überleben? Und wie wird das Essen sein? In der 
7. Klasse hatten wir da eine gute Lösung: Da die Klasse durchaus gehobene Ansprüche beim 
Thema Essen anmeldet, haben kurzerhand die Schüler selber gekocht. Jeden Tag gab es eine 
andere Kochgruppe, der Menüplan war vorher von der Klasse zusammengestellt worden, und 
dann kam noch ziemlich Hunger dazu, da wir viel Zeit draussen verbracht haben. Und siehe 
da: es gab kein Gemecker über das Essen, alle wurden satt und vielen hats geschmeckt! 
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Ein Lager gibt der Klassengemeinschaft eine grosse Chance, sich und andere in einem neuen 
Umfeld neu wahrzunehmen. Die übliche schulische Leistung ist überhaupt nicht gefragt, es 
kommen plötzlich ganz andere Stärken hervor und jeder aus der Klasse hat die Möglichkeit, 
sich von einer völlig neuen Seite zu zeigen. So entstehen neben Spannungen und Reibereien 
auch viel Staunenswertes und nicht selten ergeben sich neue Freundschaften. Für die Klasse 
sind diese Wochen ein enormer Gewinn für den Zusammenhalt und für die Lehrerinnen und 
Lehrer ist es eine wunderbare Gelegenheit, die Schülerinnen und Schüler von einer neuen, 
bisher unbekannten Seite kennenzulernen. Man lebt wirklich für eine kurze Zeit zusammen 
und zeigt sich ehrlich und ohne Maske - ich möchte diese Tage um nichts missen! 
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5. Klasse: (Adelboden/BE) 
 
Wir waren in Adelboden im Lager. Wir bemerkten, dass die Luft viel frischer und sauberer war 
als in Basel. Das Wasser war so rein und klar, dass man aus den Bächen trinken konnte. Die 
Aussicht war unglaublich: die Berge, Wiesen, Blumen, Bäume…die Natur generell. Auch das 
Haus war schön. Das Essen von Frau Gernat war der Hammer, es war so gut und lecker. 
(Luzon und Elea) 

Ich freute mich sehr über Haus, Land und Essen. Mir gefielen die Ausflüge in die Choleren-
schlucht und die kleineren Ausflüge in die Höhe. Ich wäre gerne noch einen Tag länger geblie-
ben. (Valentin) 

Ich fand die Wanderungen sehr toll. Die waren sehr lang und deswegen wurde ich sehr müde. 
(Ediz) 

Gleich nach dem Frühstück gingen wir los. Nach einem kurzen Stück gehen und einer Gon-
delfahrt machten wir uns auf den Weg zum Elsigehorn. Dort kamen wir nach etwa 3 -4 Stunden 
an. Von oben war der Ausblick herrlich! Als wir uns ins Gipfelbuch eingetragen hatten, machten 
wir uns an den Abstieg. Unser Ziel war der Bergsee, wo Frau Noto mit einem Feuer auf uns 
wartete. Wir hatten sehr Hunger und assen zu Mittag. Es gab Chlöpfer, Gemüse und frischge-
backene Brötchen. (Jonas, Ingo, Antonia) 

Es war richtig cool: das Zusammensein, das Spielen, die unheimliche Schlucht, die Bergwan-
derung zum Gipfelkreuz und der Nebel. Wir haben viel über Pflanzen gelernt. (Elia, Jephté) 

Der bunte Abend war auch sehr toll, wir haben spannende Spiele gespielt. (Aaron, Chebrail) 

Am letzten Tag mussten wir das ganze Haus putzen, es war lustig und hat fast ein bisschen 
Spass gemacht. (Laurin, Luan) 
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6. Klasse: (Saignelégier/JU) 

 

Im wunderschönen Jura durften alle 19 Schüler und Schülerinnen der sechsten Klasse ein 
dreitägiges Lager in Zelten verbringen. Begleitet, motiviert und gepflegt wurden sie von Ariane 
Itin, Cédric Cassini (ehem. Schüler / Praktikant) und Jonas Göttin. 

Die primären Aufgaben und die essenziellen Erlebnisse dieser Gruppe waren: 

- Das noch mögliche Öffnen der Fenster in einem Zugwagon 

- Eine erste Wanderung von Prè-Petitjean zum Zeltplatz 

- Das gemeinsame und erfolgreiche Errichten von vier Zelten 

- Den Besuch des Schwimmbades, der uns beinahe verweigert wurde 

- Pizza essen beim «Halle du Marché-Concours National de chevaux» 

- «Werwölfle – Teil 1» 

- Zufrieden die Zelte beziehen und nach 15 Minuten einschlafen 

- Tagwache und Frühstück, Halbpension bot mehr Zeit für unsere Aktivitäten 

- Wanderung zum «Etang de la Gruère» 

- Naturbad im See  

- Wanderung zurück zum Zeltplatz 
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- Badminton, Fussball, Boulle oder einfach nur die Sonne geniessen 

- Kalbsbratwurst, gebratene Kartoffeln und einen gemischten Salat 

- «Werwölfle – Teil 2» 

- Mani Matter 

- Erster und einziger Konflikt, Zeltbelegung Mädchen, nach 10 Minuten gelöst 

- Also wieder zufrieden die Zelte beziehen und nach 15 Minuten einschlafen 

- Tagwache und Frühstück kurz vor der Regenzeit 

- Zelte gruppenweise abbauen im Regen 

- Parallel «Werwölfle – Teil 3» 

- Absage Wanderung, keine grosse Enttäuschung 

- Zugfahrt und «Werwölfle – Teil 4» 

- Glacé in Glovelier 

- Ankunft in Basel... nicht auf Gleis 3 sondern auf Gleis 17! 

 

Diese Lagerberichtserstattung lässt die ausserordentliche Unterstützung aller Schüler und 
Schülerinnen, wie auch Helfer und Helferinnen nur erahnen. Alle trugen auf beachtliche Weise 
dazu bei, dass wir ohne Konflikte (Ausnahme 10 Min. Zeltfrage) miteinander auskamen und 
eine unvergessliche Erinnerung geschaffen haben. Ich danke allen aus tiefstem Herzen für die 
Unterstützung. (J.Göttin) 
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7. Klasse: (Munt la Reita/Tessin) 
 
Wir mussten uns um 5.40 Uhr am Bahnhof treffen… Als wir angekommen sind, hat uns die 
Bäuerin alles gezeigt und erklärt…Um 22.30 Uhr war Nachtruhe. Unsere Schlafplätze waren 
in einer Scheune, bei den Jungs war es sehr warm und bei den Mädchen sehr kalt. (Maurice) 
 
Da der Hof Munt la Reita, freundlich ausgedrückt, nicht gerade sehr in der Zivilisation lag, 
mussten wir selbst kochen, was sich zum Glück während des Lagers immer gesteigert hat. 
(Frederik) 
 
Die Wanderung war eine Herausforderung für uns alle. Der Weg ging meistens steil hinauf, 
deshalb war es so anstrengend. Doch der See oben war wunderschön. Keiner ist ganz rein-
gegangen, weil es zu kalt war, doch wir haben die Füsse reingehalten. (Lia) 
 
Dienstag und Mittwoch haben wir gearbeitet, eine Gruppe musste den Kompost umgraben. 
Die anderen mussten auf den Weiden im Wald Stöcke aufsammeln gehen. (Lea) 
 
In unserer Freizeit spielten wir oft Fussball oder Tischtennis. Wenn es regnete, waren wir drin-
nen und redeten. An den Abenden nach dem Essen jassten wir fast jeden Tag. Das war für 
mich eine tolle Erfahrung, denn ich finde es schon lustig. Einmal spielten wir das berühmte 
Stöpselspiel (ohne Herrn Heinrich). (Elias) 
 

8. Klasse: Sportlager (Bodensee/Deutschland) 
 
Der Sonnenuntergang jeden Abend im Garten des Lagerhauses war wunderschön… Das 
Standup-Paddeln hat mir sehr viel Spass gemacht. Das Essen war sehr gut. Die Nachtwan-
derung war toll… Nevin liebt Traubenzucker. (Jil) 

 
Das Kanufahren hat sehr Spass gemacht, aber nach einer Zeit war es nur noch anstrengend… 
Unsere Bleibe war richtig nett, es hatte alles, was man brauchte. (Moë) 
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9. Klasse: Landwirtschaftslager (Elba/Italien) 
 
Vor dem Lager haben sich die Lehrer entschieden, dass wir unsere Smartphones nach der 
Busfahrt abgeben. Anfangs gab es viele Diskussionen, weil wir nicht dachten, dass wir 12 
Tage ohne Handy aushalten… Die ersten Tage ohne waren komisch, weil wir unsere Fragen 
nicht googeln konnten, keine Musik hören und die Sozialen Medien nicht benutzen konnten. 
Um uns zu beschäftigen, spielten wir Spiele. (Layla)  
 
Seife und Öle herstellen: Als erstes haben wir 3 kg Lavendel gepflückt. Dann haben wir den 
Destillierbehälter damit befüllt. Das Ergebnis des Destillierens waren ungefähr 30 ml La-
vendelöl, welches wir dann auch zum Herstellen von Seifen verwendet haben. (Gian, Mischa) 
 
Zu unseren Arbeiten gehörten auch das Kultivieren von Olivenbäumen, Bäume fällen, häck-
seln, mulchen und Maccia wegschneiden. Bei den Olivenbäumen haben wir die Wassertriebe 
abgeschnitten und die Äste gestutzt, damit das Sonnenlicht besser an die Äste kommt. (Maria) 
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Frühlingsfest und Musical: 
 
Wir waren glücklich, dieses Schuljahr wieder wichtige Gemeinschaftserlebnisse wie 
das Frühlingsfest und das Musical erlebt zu haben. Wer dabei war, kann sicher bestä-
tigen, dass eine fröhliche, unbeschwerte Stimmung herrschte auf unserem Frühlings-
fest und sich viele Menschen begegnen konnten, die neu in unserer Schule mitwirken. 
Auch das Musical der Oberstufe fand dreimal vor vollem Saal statt und erhielt wohl-
verdient anhaltenden Applaus. Trotz der anspruchsvollen Sprache („Le Sonneur de 
Cloches“ nach „Der Glöckner von Notre Dame“ von Victor Hugo auf französisch) stie-
gen die Schülerinnen und Schüler letztendlich voller Elan ein und zeigten eine berüh-
rende Inszenierung. Herzlichen Dank an alle, die dies möglich gemacht haben! 
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Personelles: 
 
Die Personalgruppe möchte Ihnen zum Schuljahresende von einigen Mutationen be-
richten:  

 Für unsere neue erste Klasse haben wir Grit Held gewinnen können, unsere 
erfahrene Lehrkraft aus dem Kleinen Klassenzimmer. Zusammen mit unserem 
1. und 2. Klass- Lehrer Georg Walter wird sie die neue 1. Klasse z.T. allein und 
z.T. gemeinsam mit der zweiten und dritten Klasse begleiten.  

 Das Kleine Klassenzimmer wird im neuen Schuljahr von anderen Kolleginnen 
weitergeführt, u.a. wird Erinna Noto hier mit einsteigen.  

 In der Eurythmie und im Englisch gibt es weitere Veränderungen: Erinna Noto 
unterrichtet neu nur noch die Klassen 6 – 9.  

 Leider verlässt uns Natacha Jenny auf Schuljahresende hin auf eigenen 
Wunsch. Wir wünschen ihr alles Gute für die Zukunft!  

 Neu an unserer Schule begrüssen wir eine junge Kollegin Alexandra Frankfurt, 
welche die Klassen 1-3 in der Eurythmie unterrichten wird. Herzlich willkommen!  

 Auch neu an unserer Schule begrüssen wir einen jungen Kollegen Nicholas 
White, der die Klassen 4 und 5 in Eurythmie und die Klassen 4 – 7 in Englisch 
unterrichten wird. Herzlich willkommen!  

 Ariane Itin, unsere langjährige Schulmutter und ehemalige Kollegin, hat zu un-
serer grossen Freude zugesagt, die Klassen 1- 3 in Englisch zu unterrichten! 
Herzlich willkommen zurück!  

 Georg Walter hat sich entschieden, das Amt der Personalleitung im neuen 
Schuljahr zurückzulegen, um sich ganz seiner pädagogischen Aufgabe in den 
Klassen 1-3 zu widmen. Evelina Brändli und Marion Baur werden zusammen 
diese verantwortungsvolle Aufgabe weiterführen.   

 
Wer bis hierhin gekommen ist, dem wünsche wir von Herzen erholsame, sonnige, ent-
spannte und spannende, aber vor allem schöne Sommerferien! Gute Erholung für alle 
und auf ein fröhliches Wiedersehen im August! 
 
Herzliche Grüsse von der gesamten Schulleitung 
 
Termine: 

- Sommerferien: Samstag, 2. Juli bis Sonntag, 14. August 2022 
- Sponsorenlauf: 3. September 2022, 10 – 13 Uhr 


